
Ruhner Berge OT Marnitz, 04.08.2020 

Liebe Schüler*innen! Liebe Eltern! Liebes Kollegium! 

Uns erreichte soeben die Pressemitteilung, dass wir ab morgen, 

Mittwoch - 05.08.2020 

die Maskenpflicht umsetzen müssen.  

„Die Landesregierung hat am Dienstag eine Pflicht zum Tragen einer Mund-

Nasen-Bedeckung an weiterführenden Schulen beschlossen. Zuvor wurde der 

entsprechende Vorschlag von Bildungsministerin Bettina Martin auf dem MV-

Gipfel diskutiert. Ab Mittwoch, dem 5. August 2020 müssen alle 

Personen, die sich im Schulgebäude oder auf dem Schulgelände 

aufhalten, eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. Während des Unterrichts, in 

den Klassen-, Kurs- oder Arbeitsräumen muss keine Maske getragen werden.“  

(Quelle: https://www.regierung-mv.de/serviceassistent/_php/download.php?datei_id=1626604)  

Unsere Schule stellt darüberhinaus eine besondere Form dar. Die 

Regionale Schule mit Grundschule ist nicht völlig separiert, sodass bei 

uns die Mund-Nase-Bedeckung von Klasse 1 bis 10 gelten wird.  

Die Pressemitteilung sieht vor, das Hinweisschreiben seitens des 

Bildungsministeriums wird sicherlich morgen folgen, dass die Mund-Nase-

Bedeckung auf dem Schulhof sowie dem Gang zum Klassenraum, Raumwechsel 

oder Toilettengängen, getragen werden muss.  

Für die Klasse 1 bis 4 werden wir es so regeln, dass unsere Schützlinge morgens 

die Mund-Nase-Bedeckung tragen müssen, da sie dort andere Schülergruppen 

passieren. In den Hofpausen, in denen sie auf keine Schülergruppen von Klasse 

5 bis 10 treffen, brauchen sie KEINE Mund-Nase-Bedeckung tragen.  



Bitte schicken Sie Ihrem Kind ab morgen die Mund-Nase-Bedeckung mit in die 

Schule. Besonders unsere Marnitzer Schülerschaft sollte bitte eine MNB mit sich 

führen. Achten Sie darauf, dass eine Wechsel-/Austauschmaske bereitliegt, 

sodass sie regelmäßig steril gehalten werden. 

Wir wünschen uns allen, dass wir diesen enormen Kraftaufwand und Aufwand 

des Verständnisses schaffen. Wie wir es Ihnen bereits in der letzten Woche 

schrieben: Wir haben einen langen Weg vor uns, der täglich/wöchentlich 

Veränderungen/Überraschungen für uns bereithalten kann. Jedoch gestehen wir 

ehrlich, dass wir nicht erahnt haben, heute schon wieder einen Brief verfassen 

zu müssen, der solche gravierenden Veränderungen ab morgen hervorruft. 

Danke, dass wir Sie an unserer Seite wissen. 

Ihre Schulleitung 

 

 


